
HALLENTURNIER bei UNION VÖCKLAMARKT  
Sonntag, 09.01.2011; 09:00 – 13:00 Uhr 
 
 
Die U13 des FC ASKÖ Pinsdorf spielte in Vöcklamarkt ihr erstes Hallenturnier. 
 
Gruppeneinteilung: 
 
Gruppe A:      Gruppe B: 
  Pinsdorf     Kammer 
  Vöcklamarkt A    Vöcklamarkt B 
  St. Martin bei Traun    Strasswalchen 
  Bruckmühl     Pichling 
 
 

1. Spiel: Pinsdorf – St. Martin/Tr.:  0:5 
Der unbekannte Gegner St. Martin spielte groß auf und Pinsdorf hatte nie den 
Funken einer Chance.  
Die Raumaufteilung klappte nicht, Bandenspiel war noch ungewohnt, das schnelle 
Hallenspiel war noch fremd,… etc.  
 
 

2. Spiel: Pinsdorf – Bruckmühl:   0:2 
Ein „Crashkurs“ in Hallentaktik zeigte schon die erste Wirkung. Das Spiel wurde 
lange Zeit offen gehalten, erst zwei Einzelaktionen der Bruckmühler führte zu den 
Torerfolgen. 
 
 

3. Spiel: Pinsdorf – Vöcklamarkt A:   0:0 
Gegen den späteren Turniersieger wurde ein Unentschieden erkämpft. Alle 
SpielerInnen gaben 120%, Goalie Lugmayr noch etwas mehr. Er wuchs über sich 
hinaus und entpuppte sich in diesem Spiel als unbezwingbarer „Strafraumkönig“ und 
„Torchancenkiller“. Gratulation der gesamten Mannschaft. 
 
 

4. Spiel: Pinsdorf – Strasswalchen:   1:1 (2:3 Elfmeterschießen) 
(Spiel um den 7. Platz) 

Voll motiviert gingen die Pinsdorfer ans Werk und gingen auch schon sehr früh in 
Führung. Erleichtert und auch immer sicherer werdend beherrschten die Pinsdorfer 
das Spiel. Leider konnte kein weiterer Treffer gelingen obwohl schöne Chancen 
herausgespielt wurden.  
Kurz vor Spielende gelang Strasswalchen noch der Ausgleichstreffer und rettete sich 
in das entscheidende Siebenmeterschießen. 
 
Leider wurde Pinsdorfs dritter Siebenmeter vom gegnerischen Goalie gehalten und 
dadurch entschied Strasswalchen das Spiel für sich. 
 
Kommentar 
Die Pinsdorfer hatten erst 2 (zwei) Hallentrainings im kleinen Pinsdorfer Turnsaal in 
den Beinen. Daher ist es nicht verwunderlich, dass die Mannschaft einige Zeit 
braucht um sich an die Hallensituation zu gewöhnen. Dann aber ist man mit dabei 
und in „Schlagdistanz“ mit fast allen Mannschaften.  
 
Bericht von Schauer Günter ; 10.01.2011 


